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Kocher & Jagst – Der Geheimtipp unter der
den Flussradwegen

29. Mai bis 4. Juni | 7 Tage

Entspanntes Flussradeln in Sterne-Qualität – dafür steht der Kocher-Jagst-Radweg. Er führt 
auf reizvollen Wegen, größtenteils abseits von Straßen durch die wunderschöne Landschaft 
der Ostalb, Hohenlohes und des Heilbronner Lands. Im Jahr 2014 wurde er erstmals vom 
ADFC als Qualitätsradroute mit 4 von 5 möglichen Sternen ausgezeichnet, und das absolut 
zurecht. 
Beide Flüsse, Kocher und Jagst, entspringen nur wenige Kilometer voneinander entfernt im 
Ostalbkreis in der Nähe von Aalen und münden nahezu an der gleichen Stelle bei Bad 
Friedrichshall in den Neckar. Auf diese Weise entsteht eine einzigartige Möglichkeit für einen
Rundkurs durch naturbelassene Flusstäler und vorbei an historisch eindrucksvollen Orten. 
Die mittelalterlichen Städte auf dem Weg laden mit ihren charmanten Fachwerkhäusern zur 
verdienten Rast ein und von den Ufern der Flüsse erstrecken sich die malerischen Wiesen bis
hin zu den üppigen Wäldern am Rande der Hügel. Hoch oben thronen alte Burgen und 
prachtvolle Schlösser, eingerahmt von dieser herrlichen Szenerie, und warten darauf, 
erkundet zu werden. Nicht zuletzt hierbei sind einige Steigungen zu meistern. Badehose oder
Badeanzug sollten im Tagesgepäck bereit sein, denn zahlreiche öffentliche Badestellen an 
den Staustufen von Jagst und Kocher laden im Sommer zu einem erfrischenden Bad ein. 

Programm

1. Tag Montag 29.05.2023 | Anreise, erste Radetappe von der Jagstquelle nach Crailsheim
Nachdem wir unsere Sitzplätze im Bus eingenommen haben starten wir unsere Reise 
Richtung Süden. Nach dem gewohnten zweiten Frühstück geht es weiter vorbei an 
Mannheim, Heilbronn und Crailsheim in das Örtchen Zöbingen unweit der Jagstquelle. Dort 
angekommen stärken wir uns zunächst gemeinsam mit einer Suppe steigen und steigen 
dann in unsere erste Radetappe ein, die uns über Lauchheim und Ellwangen nach Crailsheim 
führen wird. Unterwegs gibt es immer wieder die Möglichkeit zur Einkehr, so bereits kurz 
nach dem Start an der beeindruckenden Anlage des Stadttors in dem schönen und 
gemütlichen Städtchen Lauchheim. Von dort geht es dann weiter vorbei an Westhausen mit 
einem alten Dorfbrunnen und einer schönen Kirche sowie am Bucher Stausee, der mit 
seinen alten römischen Anlagen auch zum Verweilen einlädt. Weiter geht es, immer entlang 
der sehr ursprünglichen Jagst, bis in das Städtchen Ellwangen mit seinem schönen 
Marktplatz und der Basilika. Nach einer weiteren Stunde etwa entdecken wir dann die 
Türme von Crailsheim und haben auch hier noch etwas Zeit für einen Bummel durch die 
sehenswerte Altstadt, bevor uns der Bus einige wenige Kilometer weiter zum Hotel und zum 
Abendessen bringt.
(Radetappe ca. 55 Km, mittel)
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2. Tag Dienstag 30.05.2023 | Radtour von Crailsheim nach Dörzbach
Der Bus bringt uns nach dem Frühstück zum Startpunkt der zweiten Etappe nach Crailsheim. 
Von hier führt uns der Weg heute überwiegend durch das sehr idyllische Jagsttal. Schon bald
erreichen wir die ehemalige Residenzstadt Kirchberg mit seinem schönen Stadttor und dem 
Schloss, zu dem sich auch ein kleiner Abstecher auf die Höhe lohnt.
Hinter Kirchberg verlässt der Radweg kurz das Jagsttal und es geht hinauf auf das Plateau 
zwischen Jagst und Kocher, von dem sich die eine oder andere beeindruckende Aussicht von 
oben in das Jagsttal bietet. 
Bereits von fern kündigt sich das Schloss Langenburg an, dass sich wie das gleichnamige 
Residenzstädtchen auf einem Bergsporn über dem Tal erhebt und sicher auch einen 
Abstecher wert ist – jedoch verbunden mit einem kurzen und steilen Aufstieg über die `Alte 
Stiege´. Alternativ zum Abstecher nach Langenburg  kann man auch am Fluss verweilen und 
die örtliche Badestelle nutzen. Anschließend führt unser Weg weiter durch einige hübsche 
Dörfer entlang des idyllischen Flusslaufs bis nach Dörzbach, wo wir noch ein wenig bummeln 
und das Schloss oder die Ölmühle besichtigen können, bevor uns der Bus zurück zum Hotel 
bringt.
(Radetappe ca. 56 km, mittel)

3. Tag Mittwoch 31.05.2023 | Radtour von Dörzbach nach Bad Friedrichshall
Nach der kurzen Anreise mit dem Bus setzen wir unsere Radtour heute in Dörzheim fort. 
Schon bald nach dem Start erreichen wir das Städtchen Krautheim mit seiner Burg und dem 
Johannitermuseum. Der Ort und die Burg sind nur eines der vielen touristischen Highlights 
auf dieser Etappe, die einen Besuch wert sind. So zum Beispiel auch das sehenswerte Kloster
Schöntal, einige Kilometer weiter flussabwärts, in dem unter anderem die Ruhestätten der 
Ritter von Berlichingen gelegen sind. Deren Stammsitz sowie das Schlossmuseum 
Götzenburg befinden sich nur einige Kilometer weiter entlang unserer Strecke in 
Jagsthausen. Aber schließlich will auch das idyllische Städtchen Möckmühl, mit seinen vielen 
alten Fachwerkhäusern und einer beeindruckenden Stadtmauer sowie der schönen Burg auf 
dem Schlossberg, die ebenfalls Götz von Berlichingen gehörte, uns für einen Besuch oder 
eine kulinarische Rast gewinnen. Anschließend begeben wir uns auf die Schlussetappe dieses
Tages über Neudenau nach Bad Friedrichshall, wo die Jagst in den Neckar mündet. Auf der 
Fahrt mit dem Bus ins Hotel nach Schwäbisch Hall können wir unsere Eindrücke von diesem 
abwechslungsreichen Tag sortieren, bevor wir unser Hotel für die nächsten vier Nächte in 
der schönen Kreisstadt beziehen.

4. Tag Donnerstag 01.06.2023 | Radtour von Bad Friedrichshall nach Braunsbach
In Bad Friedrichshall verabschieden wir uns vom liebgewonnenen Jagsttal und setzen unsere 
Radreise von nun an flussaufwärts entlang dem Kocher, dem der Wasserführung nach 
zweitgrößtem Nebenfluss des Neckars, durchs Heilbronner Land in Richtung Künzelsau fort. 
Diese Etappe führt an beiden Seiten des Flusses durch eine abwechslungsreiche Landschaft 
mit Weinbergen, Feldern, sowie kleineren und größeren Ortschaften und vielen idyllischen 
Plätzen. Zunächst begleiten uns hinter Bad Friedrichshall die Weinberge, bevor das Grün der 
Wälder und Wiesen ostwärts und vorbei am charmanten Neuenstadt dominiert. 

Rad-Kultur-Genuss-Reisen Thomas Müller & Johannes Fulgraff
Alte Linie 21, 53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler

Tel. 02641 – 206 9 208
info@rad-kultur-genuss.de | www.rad-kultur-genuss.de 

mailto:info@rad-kultur-genuss.de
http://www.rad-kultur-genuss.de/


Rad | Kultur | Genuss | Reise
Hochwertige begleitete Bus-Rad-Reisen

Bei Hardthausen Direkt am Radweg befindet sich eine wunderschöne Raststation mit 
Schauweinberg, die sich perfekt zum Verweilen anbietet. Wer die Landschaft noch besser 
kennenlernen möchte, steigt das Weinbergstäffele hinauf und genießt die Aussicht auf das 
Kochertal, den Brettacher Hochwald und die Ortsteile Kochersteinsfeld und Gochsen.
Für eine Rast eignet sich auch der malerische Weinrot Forchtenberg: Das schöne Städtchen 
bietet neben genug Gastlichkeit und Plätzen zum Ausruhen u.a. auch einen neu gestalteten 
Uferbereich und eine E-Bike Ladestation an. Weiter geht es dann im letzten Drittel der 
heutigen Etappe über Künzelsau und vorbei am sehenswerten Schloss Stetten entlang 
malerischer Flussabschnitte bis nach Braunsbach, wo uns der Bus erwartet und uns wieder 
ins Hotel nach Schwäbisch Hall bringt.
(Radetappe ca. 66 km, mittel)

5. Tag Freitag 02.06.2023 | Radtour von Braunsbach nach Sulzbach-Laufen
Wie gewohnt bringt uns der Bus zum Endpunkt unserer Etappe am Vortag. Nach dem Start 
in Braunsbach erwartet uns auf dem idyllischen Radweg nach wenigen Kilometern als erstes 
Highlight die imposante Kochertalbrücke: Sie ist 1120 Meter lang und war mit 185 Meter 
Höhe bis 2004 die höchste Steinbetonbrücke weltweit. Danach geht es weiter auf ruhigen 
Abschnitten und durch Schwäbisch Hall nach Steinach, wo auf einem Bergrücken hoch über 
dem Kochertal eindrucksvoll das Kloster Großcomburg thront. Von der frei zugänglichen 
Klosteranlage hat man eine unvergessliche Aussicht. Auch ist die Stiftskirche St. Nikolaus zu 
besichtigen und man kann sich in einem kleinen Café noch für die Weiterfahrt stärken. Auf 
den weiteren, recht idyllischen Abschnitten gibt es auch die eine oder andere Steigung zu 
meistern bzw. im Anschluss natürlich auch Abfahrten zu genießen. Als weiteres Zwischenziel 
dieses Tages bietet sich der Ost Gaildorf mit seinem Schloss an, dass als imposanter 
vierflügeliger Fachwerkbau auf steinernem Erdgeschoss am Ufer des Kochers thront. Nach 
einem weiteren wunderschönen Abschnitt des Radwegs erreichen wir schließlich den Alten 
Bahnhof im schmucken Örtchen Sulzbach mit seinem schönen Biergarten. Von dort aus 
bringt uns der Bus zurück ins Hotel. Nach dem Abendessen rundet eine Stadtführung in 
Schwäbisch den Tag ab.
(Radetappe ca. 44 km, mittel)

6. Tag Samstag 03.06.2023 | Tag zur freien Verfügung (Schwäbisch Hall, Würth-Museen)
Heute steht Ihnen der Tag zur freien Verfügung. Sie können entweder einen weiteren 
Ausflug mit dem Rad oder eine Wanderung in der Umgebung unternehmen, die 
Wellnessangebote des Hotels nutzen, durch die Stadt bummeln, eines der städtischen 
Museen oder die Museen der Würth-Stiftung, z.B. die berühmte Kunsthalle Würth, 
besuchen.

7. Tag Sonntag 04.05.2023 | Radetappe von Laufen nach Aalen und Heimreise
Nach dem Frühstück fahren wir kurz mit dem Bus nach Laufen, wo wir uns auf die 
Abschlussetappe nach Aalen begeben und damit die Radtour abrunden. 
Auch am letzten Tag säumen auf den verbleibenden 37 Km entlang dem Kocher noch einige 
Sehenswürdigkeiten unseren Weg: So z.B. Schloss Untergröningen, die Kirche Abtsgemünd, 
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die Fuggerburg Niederalfingen oder Schloss Wasseralfingen. 
In Aalen angekommen verladen wir die Räder in den Anhänger und nach einer Mittagspause 
treten wir entspannt die Rückreise an und erreichen am frühen Abend wieder die Heimat.

Leistungen

 Hin- und Rückreise im 4-Sterne-Luxus-Reisebus mit Bordservice
 Frühstück mit Kaffee und Brötchen auf der Hinreise
 Sicherer Transport ihrer Räder im speziellen Bus-Radanhänger
 Begleitung aller Radetappen durch unseren Radguide 
 Ständige Begleitung der gesamten Radtour durch den Bus (Hilfe bei Pannen etc.)
 3 x Übernachtung im 4-Sterne-Parkhotel Ilshofen (100% Zufriedenheit bei 
HolidayCheck)
 3 x Übernachtung im Stadt-gut-Hotel Goldener Adler (100% Zufriedenheit bei 
HolidayCheck)
 Stadtführung in Schwäbisch Hall

Unsere Hotels

Parkhotel Ilshofen
Parkstraße 2
D-74532 Ilshofen
Freuen Sie sich auf Ihren Aufenthalt im 4-Sterne Hotel inmitten der reizvollen Hohenloher 
Landschaft zwischen dem Frankenland und der Schwäbischen Alb in Ilshofen bei Schwäbisch 
Hall in Baden-Württemberg.
Ein hoteleigenes Hallenbad mit finnischer Sauna, zwei Tennisplätze im Hotelpark, 
Kinderspielplatz, Bocciabahn, Volleyballfeld u.v.m. W-LAN ist im gesamten Hotel kostenfrei.

Stadt-gut-Hotel Gasthof Goldener Adler
Am Markt 11
74523 Schwäbisch Hall
Sie können ganz bequem die Stadt erkunden, das Hotel liegt sehr verkehrsgünstig in 
zentraler Lage, direkt am verkehrsberuhigten Marktplatz.
Selbstverständlich sind W-LAN, Mineralwasser und frisches Obst auf Ihrem Zimmer für Sie 
kostenlos. Nach dem Frühstück bedienen Sie sich gratis an unserer Coffee to Go Station und 
nehmen sich den frischen Kaffee mit auf die Hand.
Im Restaurant Goldener Adler kocht der Chef selbst, unter bevorzugte Verwendung 
regionaler und biologischer Produkte. Genießen Sie Ihren Aufenthalt in unseren neu 
renovierten Hotelzimmern und lassen Sie sich mit unserem reichhaltigen Frühstück 
verwöhnen!

Preis pro Person im DZ/HP: € 1225,00
Einzelzimmerzuschlag: € 161,00
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